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Gemeinsam zum Ziel

 und ermutigen Sie dazu Verantwortung für Ihre 
Gesundheit zu übernehmen. 

Oftmals sind Menschen mit einer Suchtproblematik 
in einem Zwiespalt, da sie einerseits die negativen 
Folgen ihres Konsumverhaltens erkennen, anderer-
seits aber auch Schwierigkeiten haben, ihre Ge-
wohnheiten zu ändern. Die Motivationsbehandlung 
hilft dabei, diese Ambivalenz zu erkunden und Sie 
bei der Entscheidungsfindung zu unterstützen. Wir 
stellen 

-

Dabei handelt es sich bei einer Motivationsbehandlung 
oft nur um den ersten, aber gleichzeitig den wichtigsten 
Schritt. Oftmals schließt sich ein umfassenderes 
Rehabilitationsprogramm an.

Haben Sie noch Fragen?
Dann erreichen Sie unsere Kolleginnen der
Öffentlichkeitsarbeit, Romy Friederici und Monika 
Lehnert, unter:

Telefon  02974 72-3805
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Möchten Sie die Spirale aus immer mehr und mehr 
Konsum, bei gleichzeitigem, schleichenden Verlust Ihrer 
sozialen Ankerpunkte durchbrechen? Dann ist unsere 
Motivationsbehandlung der Schlüssel, um Ihre inneren 
Ressourcen zu aktivieren und den Weg zur Rehabilitation 
zu ebnen.

 zu einem erfüllten, suchtmittelfreien Leben.

:inn
die Hintergründe Ihres problematischen Kon-

sums  
die Teufelsspirale zu durchbrechen

In der dreiwöchigen Therapie  wir

 Durch informative Psychoedukation erhalten Sie 
ein tiefgehendes Verständnis der negativen Auswirkungen 
des Suchtmittelmissbrauchs auf Ihre Gesundheit, Ihr 
soziales Umfeld sowie andere Lebensbereiche.

Behandlungsverlauf

Unsere Motivationsbehandlung ist in vier Behandlungs-
phasen aufgeteilt:
Phase 1 - Aufnahme & Eingewöhnung

Diese zwei bis maximal sieben Tage andauernde Phase 
dient der Eingewöhnung und dem Abklingen von evtl. 
noch vorhandenen Entzugssymptomen. Neben der 
medizinischen Behandlung erfolgen die ersten einzel-
therapeutischen Interventionen.

Phase 2 - Diagnostik

Die zweite Phase dient der diagnostischen Klärung, 
welche Sucht- und Abhängigkeitserkrankung in welchem 
Ausmaß zugrunde liegt. Die Folge- und Begleiterkrank-
ungen und deren Auswirkungen werden erfasst.

Phase 3 - Krankheitseinsicht & Zieldefinition

Durch die therapeutische Begleitung verhelfen wir Ihnen 
bei der Krankheitseinsicht und definieren mit Ihnen 
gemeinsam die Änderungsziele.

Phase 4 - Vermittlung in weiterführende Behandlung

In dieser Phase wird Ihr Weiterbehandlungsbedarf ermittelt. 
Bei der Vermittlung in ambulante Behandlungsmöglich-
keiten unterstützen wir Sie und nehmen Kontakt mit dem 
Kostenträger sowie einer geeigneten ambulanten Einricht-
ung an Ihrem Wohnort auf. 

Wenn indikationsbedingt eine stationäre Rehabilitation an-
geraten ist, dann können Sie diese in Absprache mit dem 
Kostenträger bei uns nahtlos anschließen.




